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Liebe Schachfreunde, 
 
jährlich finden Ende Juni die Löberitzer Schachtage statt. Sie erinnern an die 
Vereinsgründung am 14. Juni 1871. Damit ist der Verein älter als der Deutsche 
Schachbund, der Träger des organisierten Schachlebens in Deutschland.  
Der Löberitzer Schachklub war es, der diesem Bund nach seiner Ausrufung 1877 
als 10. Gründungsverein beitrat. Lang ist es her.   
Das Löberitzer Schach hat bisher immer - mehr oder weniger unbeschadet - 
einen Weg durch die oft wechselhafte Geschichte gesucht und gefunden. 
Welche Wirren mussten da überwunden werden: der 1. Weltkrieg, das unterge-
hende Kaiserreich, die Weltwirtschaftskrise, der 2. Weltkrieg, die amerikanische 
und dann sowjetrussische Besatzungszeit, ein gescheiterter Kommunismus, die 
deutsche Wiedervereinigung bis hin zu der jetzt auseinanderdriftenden Gesell-
schaft.  
Die  „Schachtage“ erleben nun schon ihre 41. Auflage. Seit 1996 wird diese Ver-
anstaltung alle fünf Jahre noch mit dem Ehrenpreisturnier „geadelt“. Damit soll 
an den Auftritt von Siegbert Tarrasch erinnert werden, der dieses Turnier mit 
gleichem Namen 1883 im Löberitzer „Gasthof zur Weintraube“ für sich ent-
schied. Es war einer seiner ersten Turniererfolge. 
In diesem Jahr wird, nach den Jahren 1987, 1988 und 2025 wieder die Sporthalle 
„Turn & Treff zum Reiter“, in der Dessauer Straße 12, der Austragungsort sein. 
Hier finden wir in unserem Dorf optimale Spielmöglichkeiten vor. Bundesliga-
geprüft bei den Frauen und bei den Männern.  
Doch die Ortswahl hat dieses Mal einen weiteren Grund. In diesem Gebäude 
befindet sich das neu geschaffene Robert-Hübner-Archiv. Hier hat der Nachlass 
des im Vorjahr verstorbenen Weltklassespielers eine neue Heimat gefunden.. 
Es könnte ein Aufschrei durch die Schachszene gehen: zu klein, nicht angemes-
sen und dann noch in der Provinz. Doch die Schachgemeinschaft 1871 Löberitz 
mit ihrem bestehenden Schachmuseum hat es geschafft, das umfängliche Mate-
rial zu ordnen und in in einem knappen Jahr die Räume einzurichten. Andere 
konnten solche Projekte nicht realisieren. So zum Beispiel die Übernahme des 
Lasker-Hauses in Thyrow, das geplante Deutsche Schachmuseum in Berlin oder 
der Erhalt der Sammlung von Lothar Schmid. Hinter diesen genannten Projek-
ten standen oftmals kompetente und finanzkräftige Leute. In Löberitz haben 
wir weder Geld noch exorbitante Ausstellungsmöglichkeiten. Wir haben es ein-
fach gemacht! Darauf sind wir stolz. 
Wer sich nicht unbedingt für Hübner und das weite Feld der Schachgeschichte 
interessiert, der kann sich in das Getümmel der unterschiedlichsten Turniere 
stürzen. Seien Sie also recht herzlich in Löberitz willkommen!  
 
Ihr / Euer 
  
Konrad Reiß 
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Grußwort von Ingrid Lauterbach,  
Präsidentin des Deutschen Schachbundes von 2023-26 
 

Liebe Schachfreundinnen und 
Schachfreunde, 
 
ich gratuliere der Schachgemeinschaft 1871  
Löberitz zu 155 Jahren Schach in Löberitz.  
1871 wurde in Versailles das Kaiserreich und der 
erste Nationalstaat in Europa gegründet, das 
Kaiserreich ist lange Geschichte.  
Die Schachgemeinschaft Löberitz  ist weit über 
Deutschland hinaus immer noch bekannt und 
einer unserer ältesten Vereine in Deutschland, 
Gründungsmitglied unseres Schachbundes. 
 
Schach ist in Löberitz in allen Facetten 

vorhanden, sportlich haben die Frauen den Wiederaufstieg in die höchste 
Spielklasse nur haarscharf verpasst. 
 
Das einzigartige Schachmuseum zeigt, dass Schach aber nicht nur Sport, 
sondern auch Kulturgut ist. Das Schachmuseum hat sich kontinuierlich 
weiterent-wickelt. Durch die Aufnahme des Nachlasses von Dr. Robert Hübner 
im Robert-Hübner-Archiv werden auch hier neue Maßstäbe gesetzt werden. 
Jeder, der mit Schach mehr verbindet, als nur bei laufender Uhr am Brett zu 
sitzen, sollte unbedingt Löberitz besuchen. Vielleicht bietet ja die geplante 
Mannschaftsweltmeisterschaft der Senioren in Magdeburg in unserem 
Jubiläumsjahr 2027 eine schöne Möglichkeit beides zu kombinieren. 
Hinter solchen Erfolgsgeschichten stehen immer auch Menschen, die ihre Zeit, 
Energie und Ideen in solche Projekte stecken. Als einer der prägenden Figuren 
der letzten Jahre der Schachgemeinschaft 1871 Löberitz möchte ich hier Konrad 
Reiß nennen und ihm auch ganz besonders gratulieren und danken. 
Ich wünsche gelungene Löberitzer Schachtage, dieses Jahr ganz im Zeichen des 
Ehrenmitgliedes und erfolgreichsten Spieler der Nachkriegszeit in 
Deutschland, Robert Hübner! 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Ingrid Lauterbach 
Präsidentin des Deutschen Schahbundes von 2023-26  
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Grußwort von Claudia Meffert, 
Präsidentin des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schachfreundinnen und 
Schachfreunde, 
 
mit großer Freude heiße ich Sie im Namen des 
Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt herzlich 
zu den 41. Löberitzer Schachtagen willkommen. 
Es ist mir eine besondere Ehre, dass die Vor-
standssitzung des Landesschachverbandes auch 
in diesem Jahr Teil dieses traditionsreichen und 
zugleich lebendigen Schachereignisses sein wird. 
155 Jahre Schach in Löberitz – dieses beein-
druckende Jubiläum ist ein eindrucksvoller Beleg 
für die tiefe Verwurzelung des königlichen Spiels 

an diesem Ort. Dass dieses besondere Ereignis gleich an zwei Wochenenden 
gefeiert wird, unterstreicht nicht nur die Bedeutung der Löberitzer Schach-
tradition, sondern auch die große Leidenschaft und das Engagement der 
Organisatorinnen und Organisatoren. Hochkarätige Turniere und ein vielfäl-
tiges Programm bieten beste Voraussetzungen für spannende Wettkämpfe und 
inspirierende Begegnungen. 
 
Mein herzlicher Gruß gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die mit 
ihrem sportlichen Ehrgeiz und ihrer Begeisterung diese Schachtage mit Leben 
füllen. Ob Nachwuchstalent oder erfahrener Turnierspieler – Sie alle tragen 
dazu bei, dass Löberitz Jahr für Jahr zu einem besonderen Treffpunkt der 
Schachgemeinschaft wird. 
 
Ein ganz besonderer Schatz dieses Ortes ist das Löberitzer Schachmuseum mit 
dem Archiv von Dr. Robert Hübner. Es bewahrt nicht nur die Geschichte des 
Schachs, sondern macht sie auch für kommende Generationen erlebbar. Dieses 
einzigartige kulturelle Erbe verbindet Vergangenheit und Gegenwart auf 
eindrucksvolle Weise und verleiht den Schachtagen eine zusätzliche, 
tiefgehende Dimension. 
 
Die Löberitzer Schachtage stehen seit jeher für mehr als nur sportlichen 
Wettbewerb. Sie sind Ausdruck von Gemeinschaft, Tradition und der 
verbindenden Kraft des Schachs über Generationen hinweg. Gerade in einer Zeit 
des Wandels ist es von unschätzbarem Wert, solche Orte der Begegnung und 
des Austauschs zu haben. 
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Allen Spielerinnen und Spielern wünsche ich spannende und faire Partien, den 
Gästen interessante Einblicke und allen Beteiligten unvergessliche Tage in 
Löberitz.  
 
Mögen die 41. Löberitzer Schachtage nicht nur ein würdiger Teil dieser langen 
Tradition sein, sondern auch neue Impulse für die Zukunft des Schachs setzen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Claudia Meffert 
Präsidentin des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 
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Grußwort von Matthias Egert,  
Bürgermeister der Stadt Zörbig 
 

Liebe Schachfreundinnen und 
Schachfreunde, sehr geehrte Gäste, 
liebe Mitglieder der SG 1871 Löberitz, 
 
mit großer Freude übermittle ich Ihnen meine 
herzlichen Grüße zu den Löberitzer Schachta-
gen und zum 155. Jubiläum der Schachgemein-
schaft 1871 Löberitz. 
 
155 Jahre Vereinsgeschichte sind weit mehr als 
eine beeindruckende Zahl – sie stehen für ge-
lebte Tradition, ehrenamtliches Engagement 
und die besondere Kraft des gemeinschaftli-
chen Miteinanders. Über Generationen hinweg 
hat die SG 1871 Löberitz das gesellschaftliche 

und sportliche Leben in unserer Region bereichert und zugleich die Faszination 
des Schachsports lebendig gehalten. 
 
Schach verbindet Menschen jeden Alters. Es fordert strategisches Denken, Kon-
zentration und Fairness – Werte, die auch weit über das Spielbrett hinaus Be-
deutung haben. Dass Löberitz mit den Schachtagen erneut zu einem Treffpunkt 
für Schachbegeisterte wird, zeigt eindrucksvoll die Strahlkraft und die Kontinui-
tät dieses traditionsreichen Vereins. 
 
Mein besonderer Dank gilt allen Organisatorinnen und Organisatoren, den 
ehrenamtlich Engagierten sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die 
mit ihrem Einsatz dazu beitragen, dieses Jubiläum und die Schachtage zu einem 
besonderen Erlebnis werden zu lassen. 
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern spannende Partien, inter-
essante Begegnungen und den Gästen schöne Stunden in Löberitz. Der SG 1871 
Löberitz wünsche ich weiterhin viel Erfolg, Tatkraft und eine gute Zukunft. 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
Ihr  Matthias Egert 
Bürgermeister 
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155 Jahre Schach in Löberitz 
 

Veranstaltungsprogramm zum Vereinsjubiläum 
und zu den 

41. Löberitzer Schachtagen 2026 
19. - 28.06.2026 

 

Freitag, 
19.06.2026 

17.00 Uhr 
    
     

 
 

17.20 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.30 
gegen 18.00 Uhr 

 
  

19.00 Uhr 
 

 Eröffnung des Vereinsjubiläums durch den 
Schirmherrn,  Zörbigs Bürgermeister Matthias Egert 
im Beisein des Löberitzer Ortsbürgermeisters An-
dreas Daus mit dem Start von Friedenstauben 
durch die Schachkinder am „Löberitzer Schachclub“ 
Eröffnung des Ehrenpreisturniers um den „Tar-
rasch-Hübner-Pokal“ mit den Teilnehmern: 
FM Robert Stein (Pokalverteidiger) 
  WGM Brigitte Burchardt (Deutschland) 
    WIM Agnesa Stepania Ter-Avetisjana (Lettland) 
      GM Viktor Moskalenko (Spanien) 
        GM Rainer Knaak (Deutschland) 
          GM Robert Rabiega (Deutschland) 
Schiedsrichter: FSR Gert Kleint 
1. Runde Ehrenpreisturnier 
Eröffnung des Hübner-Archivs und Vorstellung 
der neuen Hübner-Biographie, mit Co-Autor Sieg-
fried Schönle u. d. Schachhistoriker Dr. Michael Negele 
Vereinsfeier mit Gästen 
 

Samstag, 
20.06.2026 

9.00 Uhr 
10.00 Uhr 

 
 

 
13.00 Uhr 
16.00 Uhr 

gegen 17.00Uhr  
 

 2. Runde Ehrenpreisturnier 
Jubiläumsschnellschachturnier mit integrier-
ter Schnellschachlandesmeisterschaft 2026 
BZ 10+5, SG 10,- €, Preise: 1. 200,-, 2. 150,-, 3. 100,- 
Schiedsrichter: ISR Roland Katz 
3. Runde Ehrenpreisturnier 
4. Runde Ehrenpreisturnier 
Vereinsfeier mit Gästen 

Sonntag, 
21.06.2026 

10.00 Uhr 
11.00 Uhr 

 
 

13.00 Uhr 

 5. Runde Ehrenpreisturnier 
Vorstandssitzung des Landesschachverbandes 
Sachsen-Anhalt unter der Leitung der Präsidentin 
Claudia Meffert 
Siegerehrung Ehrenpreisturnier 



7 

Löberitzer Schachtage 
 

Freitag, 
26.06.2026 

17.00 Uhr 
    
     

 
 

 
gegen 17.30 Uhr  

19.00 Uhr 
 

 Eröffnung der Löberitzer Schachtage durch den 
Schirmherrn, Zörbigs Bürgermeister Matthias Egert, 
im Beisein des Löberitzer Ortsbürgermeisters An-
dreas Daus mit dem Start von Friedenstauben 
durch die Löberitzer Schachkinder im Hof der 
Sporthalle „Turn & Treff zum Reiter“ 
Gesprächsrunde mit Museumsführung 
Vereinsfeier mit Gästen 
 

Samstag, 
27.06.2026 

9.00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 

 
13.00 Uhr  
14.00 Uhr 

 
 

 
19.00 Uhr 

 

 Landespokal - Einzel (Halbfinale) 
Schiedsrichter Norman Schütze 
41. Kindermannschaftsturnier 2026 (4+2) 
BZ 15-BF, Kein SG, Sachpreise, Schiedsrichter: Se-
bastian Pallas, Christian Böhm, Fridolin Mertens 
Landespokal – Einzel (Finale, Spiel um Platz 3) 
41. offene Löberitzer Blitzmeisterschaft 2026 
mit integrierter Blitzlandesmeisterschaft 2026 
BZ 3+2, SG 10,- €, Preise: 1. 200,-, 2. 150,-, 3. 100,- 
Schiedsrichter ISR Roland Katz 
Vereinsfeier mit Gästen 

Sonntag, 
28.06.2026 

10.00 Uhr  41. Mannschaftsblitzturnier für Vereinsmann-
schaften (4+2) um den Pokal der SG 1871 Löbe-
ritz mit integrierter Blitzlandesmannschafts-
meisterschaft 2026  
Jede Mannschaft kann 2 Gastspieler einsetzen. Für 
die Blitz-LMM  kommen nur Mannschaften aus 
dem Verbandsgebiet ohne Gastspieler in die Wer-
tung.  
BZ 3+2, SG 20,- €, Preise: 1. 200,-, 2. 160,-, 3. 100,-,  
Schiedsrichter ISR Roland Katz 

 
Alle schachsportlichen Veranstaltungen finden in der Sporthalle „Turn & Treff zum 
Reiter“ in 06780 Zörbig, OT Löberitz,  Dessauer Straße 12 (behindertengerecht!), das 
Ehrenpreisturniers um den „Tarrasch-Hübner-Pokal“, der Landespokal der Männer 
und die Vorstandssitzung des LSV Sachsen-Anhalt  finden im Löberitzer Schach-
club am Sportplatz statt. Für Essen und Trinken wird an allen Tagen gesorgt. 
Die Anzahl der Runden bei den Landesmeisterschaften wird vor Ort festgelegt.  

Meldungen an:  Konrad Reiß, Oskar-Fleischer-Straße 11, 06780 Zörbig, 
Tel. 01 76 / 98 67 83 23, besser per Email KonradReiss@web.de 

mailto:KonradReiss@web.de
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Großmeisterturnier um den Ehrenpreis 
 

Turniergeschichte 
 
Mit diesem Turnier möchte die SG 1871 Löberitz als Veranstalter ganz bewusst 
nach einer 155-jährigen wechselvollen Vereinsgeschichte einen Höhepunkt set-
zen.  
In Anlehnung an das Ehrenpreisturnier, welches aus Anlass des II. Bundeskon-

gresses des Saaleschachbundes am 10. Juni 
1883 in Löberitz zur Austragung kam und von 
dem jungen, in Halle Medizin studierenden 
Siegbert Tarrasch vor Otto Rosenbaum aus 
Dessau, dem Jura Studenten Kuntze aus Hal-
le und weiteren zwei Spielern gewonnen 
wurde, erhielt dieses Turnier seinen Namen.  
Der Sieger, der alle Partien gewann und nur 
gegen Rosenbaum remisierte,  erhielt damals 
als ersten Preis einen von Oberamtmann 
Dörries gestifteten silbernen Sektkühler und 
eine Flasche Champagner.  
 
 

Ehrenpreisturniersieger Siegbert Tarrasch  
 Schachmuseum Löberitz. 

 
Eine Partie aus dem Ehrenpreisturnier ist erhalten geblieben. Sie wurde in der 
Beilage zur Saale-Zeitung „Blätter für Belehrung und Unterhaltung“

1
 veröffent-

licht und dokumentiert damit den ersten bekannten und nachweisbaren Verlauf 
einer in Löberitz ausgetragenen Schachpartie! 
Die Schachspalte der Saale-Zeitung redigierte zu dieser Zeit Siegbert Tarrasch 
und so dürfte die Kommentierung auch sein Werk sein. Beide Protagonisten 
werden höflich als Herr und mit Berufsbezeichnung vorgestellt.  
 

Herr cand. jur. Kuntze - Herr Kaufmann Rosenbaum 
Wiener Partie 

 
1.e4 e5 2.Sc3 Sf6 3.Sf3 (Die gewöhnliche und wohl auch stärkere Fortsetzung ist 
3.f4 d5.) 3...d6 (Statt dieses Zuges, welcher den Königsläufer einsperrt, hätte 
Schwarz mittelst 3...Sc6 in das sogenannte Vierspringerspiel einlenken sollen.) 
4.d4 Lg4 5.dxe5 Lxf3 6.Dxf3 dxe5 7.Lc4 (Weiß hat nun ein sehr freies Spiel.) 
                                                           
1 Blätter für Belehrung und Unterhaltung, Beiblatt zur Saale-Zeitung, Nr. 24, 17.06.1883, Seite 132 
(Archiv Peter Anderberg / Harmstorf). 
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7...Lc5 (Weit stärker war hier 7...Sc6, um eventuell die weiße Dame in ihrer 
exponierten Stellung anzugreifen.) 8.Lg5 Sbd7? 9.0-0-0 Ld4 (Ein entscheiden-
der Fehler. Schwarz hätte nolens volens

2
 den Läufer c5 zur Deckung des bedroh-

ten Punktes f6 nach e7 zurückziehen müssen. Weiß führt nun den Angriff kräf-
tig und elegant durch.) 10.Sd5 c6 11.Sxf6+ gxf6 12.c3 Lc5 (Wegen des drohenden 
Matts auf f7 darf Schwarz den Läufer g5 nicht schlagen.) 
13.Txd7! (Ein schönes Opfer, welches einen sehr akuten Verlauf der Partie her-
beiführt.) 13...Dxd7 14.Lxf6 (Dies scheint uns minder stark als Dxf6 zu sein; 
man sehe die Fortsetzungen: 14.Dxf6 Tg8 15.Td1 Dc7 oder e7 16.Lxf7+ Dxf7 
17.Td8+ nebst Matt im nächsten Zuge; oder 14.Dxf6 Tf8 15.Dxe5+ Le7 16.Td1 und 
gewinnt.) 14...Tg8 15.Dh5 Le7? (Wir glauben, daß Schwarz hier durch Tg8-g6! 
seine Partie hätte halten können. Nach 15...Tg6 16.Dxh7? Txf6 17.Dh8+ Ke7 
18.Dxa8 Txf2 hätte Schwarz sogar noch gewonnen, da die Drohung Dd2+ nebst 
Dxb2+ schwer zu parieren wäre. Nach 15...Tg6 16.Dxe5+ Le7 17.Td1 würde Dxd1+ 
18.Kxd1 Td8+ nebst Txf6 wohl zum Remis führen. Der gewählte Zug ist gleich-
bedeutend mit dem Aufgeben der Partie.) 16.Dxf7+ Kd8 17.Dxg8+ Kc7 18.Lxe5+ 
Aufgegeben.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

   
   

Kongressbericht im „Bitterfelder Kreisblatt“ 
 Bitterfelder Kreisblatt, Sa., 16. Juni 1883, Nr. 93, Fragment der Titelseite u. S. 2, Heimatmuseum Zörbig.   
                                                           
2 Wohl oder übel. 
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Im Jahre 1996, zum 125. Vereinsgeburtstag, gelang es der Schachgemeinschaft 
mit einem Großmeisterturnier an dieses über hundert Jahre zurückliegende 
Ereignis anzuknüpfen. Die beiden Berliner Großmeister Thomas Luther und 
Uwe Bönsch zeigten nach Niederlagen in der Auftaktrunde Nervenstärke und 
gewannen durch einen starken Endspurt gemeinsam das Turnier.   
Beide Spieler erkämpften sich in 5 Runden 3,0 Punkte und sogar die Feinwer-
tung war bei 7,0 Punkten gleich. Auch die beiden nächstfolgenden Teilnehmer 
Raj Tischbierek (Berlin) und Altmeister Wolfgang Uhlmann (Dresden) erspiel-
ten sich 3 Punkte, konnten allerdings nur auf 6,5 bzw. 6,0 Wertungspunkte 
verweisen. Mit 2,0 Punkten landete der Internationale Meister Heinz Liebert aus 
Halle auf Platz 5 und verwies den Internationalen Meister Edwin Bhend aus der 
Schweiz mit einem Punkt auf den 6. Rang. 
 
2001 wurde auf dieser Tradition aufgebaut. Mit der Teilnahme von Dr. Robert 
Hübner, einem der erfolgreichsten deutschen Schachspieler aller Zeiten, erlebte 
die Veranstaltung natürlich eine sportliche Aufwertung. 
Hier konnte folgender Endstand verzeichnet werden:  1. GM Dr. Robert Hübner 
(4,0 aus 5),  2. WIM Constanze Jahn (3,0),  3. GM Dr. Burkhard Malich (alle 
Deutschland),  4. WGM  Nikoletta Lakos (beide 2,5),  5.  IM Ildiko Madl  (beide 
Ungarn) und  6. IM Heinz Liebert (Deutschland) (beide 1,5). 
Für den angesagten Favoriten Dr. Hübner begann das Turnier mit einer Nieder-
lage. Er übersah im Endspiel gegen Dr. Malich eine Springergabel und gab da-
nach sofort auf. Deprimiert, wortlos und völlig niedergeschlagen verbrachte er 
den Abend, Am nächsten Morgen, zur zweiten Runde, sah man einen aufge-
räumten Hübner, denn er gewann alle weiteren Partien und sicherte sich am 
Ende den Turniersieg. 
 
Vom 16. bis zum 18. Juni 2006, kam im Löberitzer Schachclub das nächste Eh-
renpreisturnier zur Austragung. Hier verteidigte Dr. Robert Hübner (5,0/5) vor 
seinem Großmeisterkollegen Vlastimil Hort (4,0) den Titel. Es folgten mit gehö-
rigem Abstand Holger Pröhl (2,0), die beiden Lettinnen WGM Laura Rogule und 
WGM Dana Reizniece (1,5) sowie IM Constanze Jahn (1,0) 
 
Zum 140. Vereinsjubiläum kam es dann erneut zu einem Aufeinandertreffen 
bedeutender Schachspieler. Es waren ausnahmslos deutsche Spieler. Es gewann 
der für Solingen spielende und in Wolfen beheimatete Großmeister Alexander 
Naumann vor GM Roman Slobodjan und der wohl besten deutschen Frauen-
großmeisterin Elisabeth Pähtz sowie der Schachlegende GM Dr. Robert Hübner, 
FM Mike Stolz und dem Löberitzer Holger Pröhl. 
 
Auch das Turnier zum 145. Jubiläum wurde zur Beute von GM Alexander Nau-
mann. Er verwies die Schachlegende GM Jan Timman und WGM Dana Reiznie-
ce-Ozola auf die Ehrenplätze. Ihnen folgten DSB-Präsident IM Herbert Bastian, 
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GM Dr. Robert Hübner und der ehemalige DDR-Meister FM Manfred Schöne-
berg. 
 
Parallel zu den Ehrenpreisturnieren wurde ab 1996 immer ein Jubiläumsschnell-
schachturnier im Schweizer System gespielt. 
 
Gut besetzt war auch das Turnier zum 150. Vereinsjubiläum. Überraschend ge-
wann der Löberitzer FM Robert Stein das Turnier. Es folgten GM Nikita Mesh-
kovs (Lettland), Titelverteidiger GM Alexander Naumann (Deutschland), WGM 
Dana Reizniece-Ozola (Lettland), Robert Hübner und FM Felix Meißner (beide 
Deutschland). 
 
In diesem Jahr wird ein neuer Pokal präsentiert. Es ist ein Stück aus dem Nach-
lass von Robert Hübner. Der mehrere Kilogramm schwere Silberpokal wird 
allerdings nicht weitergereicht, sondern bleibt als Museumsstück ständig im 
Robert-Hübner-Archiv. 
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Ehrenpreis- und Jubiläumsschnellturniere  
 

Ehrenpreisturnier 1996 
vom 23. bis 25. Juni 1996 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 125. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1-2 
1-2 
3 
4 
5 
6 

GM Bönsch, Uwe 
GM Luther, Thomas 
GM Tischbierek, Raj 
GM Uhlmann, Wolfgang 
IM Liebert, Heinz 
IM Bhend, Edwin 

2550 
2535 
2490 
2490 
2305 
2295 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Schweiz 

3,0 
3,0 
3,0 
3,0 
2,0 
1,0 

7,0 
7,0 
6,5 
6,0 
6,0 
2,5 

 
 

Uwe Bombien gratuliert GM Uwe 
Bönsch (l.) u. GM Thomas Luther 

 

Jubiläumsschnellturnier um den Pokal der Bürgermeisterin 

am Samstag, dem 22. Juni 1996, in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 125. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

FM Schöneberg, Manfred  
GM Arbakow, Valentin 
Franke, Roland 
Reichstein, Frank 
Reiß, Konrad 
Schäfer, Sven 
IM Lukasewitzsch, Gregor 
Luther, Jürgen 
Schneider, Andreas 
Schneider, Henning 

2365 
2455 
1917 
1905 
1959 
1900 
2330 
2110 
1986 
2015 

Lok Leipzig-Mitte  
Russland 
SG 1871 Löberitz 
SV Krostitz 
SG 1871 Löberitz 
Eintracht Dessau 
Polen 
USV Halle 
Großröhrsdorf 1911 
Dresdener SC 

6,5 
6,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 

31,5 
30,5 
27,5 
28,5 
27,5 
26,5 
33,0 
33,0 
28,5 
28,0 

 
und weitere 18 Teilnehmer. 
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Die Spitzengruppe beim Jubiläumsschnellturnier v.l.n.r.: Konrad Reiß beim 
Spiel gegen FM Manfred Schöneberg u. GM Arbakow gegen IM Lukasewitzsch 
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Ehrenpreisturnier 2001 
vom 15. bis 17. Juni 2001 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 130. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

GM Dr. Hübner, Robert 
IM Jahn, Constanze 
GM Dr. Malich, Burkhard 
GM Lakos, Nikoletta 
GM Madl, Ildiko 
IM Liebert, Heinz 

2615 
2225 
2370 
2347 
2418 
2320 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Ungarn 
Ungarn 
Deutschland 

4,0 
3,0 
2,5 
2,5 
1,5 
1,5 

10,50 
6,00 
6,25 
5,50 
3,50 
3,25 

 
 

 
 

Jubiläumsschnellturnier „130 Jahre Schach in Löberitz“ 
am Samstag, dem 16. Juni 2001, in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 130. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

FM Matthey, Harald 
Darius, Harald 
Reiß, Konrad 
FM Liedtke, Matthias 
Schikor, Torsten 
Schütze, Norman 
FM Hoffmann, Hendrik 
Sommer, Gerald 
Selig, Rainer 
Bolduan, Sebastian 

2249 
2250 
1918 
2325 
2095 
2134 
2320 
1722 
2117 
2100 

1. SC Anhalt Dessau 
SV Ströbeck 
SG 1871 Löberitz 
SC Leipzig Gohlis 
SC Leipzig Gohlis 
SV Wolfen-Nord 
SC Leipzig Gohlis 
SC Leipzig Gohlis 
USV Halle 
Grün-Weiß Piesteritz 

6,0 
5,5 
5,5 
5,0 
5,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 

30,5 
29,5 
29,0 
29,5 
28,0 
25,5 
34,0 
25,5 
29,0 
28,5 

 
und  weitere 24 Teilnehmer. 



16 

Ehrenpreisturnier 2006 

vom 16. bis 18. Juni 2006 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 135. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

GM Dr. Hübner, Robert 
GM Hort, Vlastimil 
Pröhl, Holger  
GM Rogule, Laura  
GM Reizniece, Dana  
IM Jahn, Constanze  

2632 
2510 
2397 
2309 
2287 
2173 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Lettland 
Lettland 
Deutschland 

5,0 
4,0 
2,0 
1,5 
1,5 
1,0 

10,00 
6,00 
2,75 
2,00 
2,00 
1,75 

 
 

 
 

Schnellschach-Open „135 Jahre Schach in Löberitz“ 
am Samstag, dem 17. Juni 2006, in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 135. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Andre, Gordon 
Dexter, Daniel 
Zeuner, Michael 
IM Liebert, Heinz 
Müller, Heinz 
Schütze, Norman 
Hering, Sven 
Fenske, Klaus-Dieter 
Duchrow, Oliver 
Franke, Roland 

2219 
2182 
2151 
2131 
1773 
2133 
1885 
1855 
2136 
1896 

A/E Magdeburg 
Naumburger SV 
A/E Magdeburg 
USV Halle 
Union Sandersdorf 
SG 1871 Löberitz 
USV Halle 
SG 1871 Löberitz 
SV  Sangerhausen 
SG 1871 Löberitz 

6,0 
5,5 
5,0 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 

29,0 
30,5 
30,5 
29,0 
27,0 
31,5 
26,5 
25,0 
25,0 
24,5 

  
und weitere 12 Teilnehmer. 



17 

Ehrenpreisturnier 2011 
vom 17. bis 19. Juni 2011 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 140. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

GM Naumann, Alexander 
GM Slobodjan, Roman 
WGM Pähtz, Elisabeth  
GM Dr. Hübner, Robert 
FM Stolz, Mike  
Pröhl, Holger  

2546 
2534 
2460 
2593 
2381 
2398 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 

3,5 
3,0 
2,5 
2,0 
2,0 
2,0 

7,75 
7,25 
5,75 
5,50 
4,75 
4,50 

 

 
 
Jubiläums-Schnellschach-Open „140 Jahre Schach in Löberitz“ 
am Samstag, dem 18. Juni 2011, in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 140. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 IM Spirin, Oleg 2493 SC Untergrombach 6,0 30,0 
2 IM Spieß, Gunter 2383 Nickelhütte Aue 5,5 30,0 
3 Dexter, Daniel 2119 SV Lok Engelsdorf 5,0 32,0 
4 Bader, Philipp  2022 Germania Köthen 5,0 25,0 
5 Schuster, Martin 2158 SG 1871 Löberitz 4,5 32,5 
6 FM Matthey, Harald 2156 SG 1871 Löberitz 4,5 25,5 
7 Heyder, Florian 2046 SV Sangerhausen 4,5 25,0 
8 FM Becker, Michael 2257 USV VB Halle 4,0 28,5 
9 FM Dr. Höpfl, Thomas 2300 USV VB Halle 4,0 26,5 
10 Dr. Pichler, Manfred 2043 USV VB Halle 4,0 26,0 

 
und weitere 16 Teilnehmer. 
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Ehrenpreisturnier 2016 
vom 17. bis 19. Juni 2016 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 145. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1 GM Naumann, Alexander 2561 Deutschland 4,5 9,75 
2 GM Timman, Jan Hendrikus 2559 Niederlande 4,0 6,50 
3 WGM Reizniece-Ozola, Dana 2246 Lettland 2,5 3,00 
4 IM Bastian, Herbert 2297 Deutschland 2,0 3,00 
5 GM Dr. Hübner, Robert 2584 Deutschland 1,5 2,75 
6 FM Schöneberg, Manfred 2245 Deutschland 0,5 1,00 

 

 

 
Jubiläumsschnellturnier „145 Jahre SG 1871 Löberitz“ 

am Samstag, dem 18. Juni, 2011 in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 145. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 Dr. Schuster, Martin 2223 SG 1871 Löberitz 5,5 27,5 
2 Hoppe, Frank 2014 SV Berolina Mitte 5,0 28,0 
3 Hartge, Gedeon 2147 USV Halle 5,0 28,0 
4 Richter, Thomas 1738 SG 1871 Löberitz 4,5 23,5 
5 Hentzgen, Thomas 2061 USV Halle 4,0 28,0 
6 Zeuner, Michael 2152 AE Magdeburg 4,0 27,0 
7 IM Liebert, Heinz 2182 USV Halle 4,0 23,5 
8 Perekhozhuk, Maksym 1876 USV Halle 3,5 26,5 
9 Sadewasser, Tom 1610 Chemie Bitterfeld 3,5 22,0 
10 Ozols, Andris 1686 SG 1871 Löberitz 3,5 18,5 

 
und weitere 3 Teilnehmer. 
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Ehrenpreisturnier 2021 
vom 18. bis 20. Juni 2021 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 150. Vereinsjubiläums 

 

Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

1 FM Stein, Robert 2325 Deutschland 3,0 7,50 
2 GM Meshkovs, Nikita 2568 Lettland 3,0 7,00 
3 GM Naumann, Alexander 2533 Deutschland 2,5 6,25 
4 WGM Reizniece-Ozola, Dana 2279 Lettland 2,5 5,25 

5-6 GM Hübner, Dr. Robert 2574 Deutschland 2,0 5,25 
5-6 FM Meißner, Felix 2362 Deutschland 2,0 5,25 

 

 

Jubiläumsschnellturnier „150 Jahre Schach in Löberitz“ 
mit integrierter Schnellschachlandesmeisterschaft von Sachsen-Anhalt 2021 

am Samstag, dem 19. Juni, 2011 in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 150. Vereinsjubiläums 
 

Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

1 Schütze, Norman  2310 SG 1871 Löberitz   6,0 33,5 
2 Hartge, Gedeon 2208 USV Halle   5,5 32,5 

3 Pallas, Sebastian 2221 SG 1871 Löberitz   5,5 29,5 
4 Engelmann, Jakob 2228 SV Sangerhausen   5,0 30,5 
5 IM Liebert, Heinz 2134 USV  Halle   5,0 29,5 

6 FM Becker, Michael 2187 USV  Halle   5,0 29,0 
7 Duchrow, Oliver 1952 SV Sangerhausen   5,0 27,5 
8 Heutling, Elina 1938 SZ Magdeburg       5,0 25,0 
9 Polzin, Gustav 1494 USV Halle   4,5 31,5 
10 Windelband, Jens 2056 AE  Magdeburg  4,5 29,0 

 
und weitere 34 Teilnehmer. 
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Robert Hübners letzte Turnierpartie 
 

Hübner, Dr. Robert (2574) - Stein, Robert (2325)  
Angenommenes Damengambit (D27) 

 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 a6 4.Sf3 dxc4 5.e3 Sf6 6.Lxc4 b5 7.Le2 Lb7 8.0-0 c5 9.b3 Sbd7 
10.Lb2 Le7 11.dxc5 Sxc5 12.Dxd8+ Txd8 13.Tfd1 0-0 14.Se5 Txd1+ 15.Txd1 Td8 16.f3 
Txd1+ 17.Sxd1 Sfd7 18.Kf2 Sxe5 19.Lxe5 f6 20.Lc3 Kf7 21.Sb2 e5 22.b4 Sd7 23.e4 Sb6 
24.Ld1 Lc8 25.Lb3+ Le6 26.Sd3 Lxb3 27.axb3 Sd7 28.Ke3 Sb8 29.g3 Sc6 30.f4 Ld6 
31.Kf3 h5 32.f5 g5 33.fxg6+ Kxg6 34.g4 Kg5 35.Ld2+ Kg6 36.Lc3 Kg5 37.Ld2+ Kg6 
38.Lc3 ½-½ 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Robert Hübner versus Robert Stein in Runde 5  beim  
Löberitzer Ehrenpreisturnier 2021 

© Löberitzer Schachchronik 2021 

 
Eine Partie „Robert gegen Robert“ gab es schon einmal: 1970 spielte Robert 
Hübner gegen Robert „Bobby“ Fischer beim Interzonenturnier auf Mallorca 
remis. Das gleiche Ergebnis erzielte Robert Hübner auch in Löberitz gegen Ro-
bert Stein. Hübners Kommentar bei der Analyse: „Ich stehe vollkommen tot“. Es 
sollte seine letzte Turnierpartie sein. Das wusste man zu diesem Zeitpunkt al-
lerdings noch nicht. 
Mit Sicherheit kann der Turniersieg von Robert Stein als sensationell bezeichnet 
werden. Der Schnell- und Blitzschachspezialist verkraftete als jüngster Teil-
nehmer am besten die vorherrschende Hitze an den drei Spieltagen.

3
 

 
                                                           
3 Robert Hübner, Teil II, S. 339, Konrad Reiß, Repromedia Leipzig, 2026. 
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Vorgestellt: Die Teilnehmer des Ehrenpreisturniers 
2026 

 

Robert Stein 
FM und Pokalverteidiger (ELO 2405) 
 
Robert Stein wurde am 11. April 2001 geboren. 
Bei der SG 1871 Löberitz ist er seit Jahren der 
unangefochtene Spitzenspieler. Sensationell 
gewann er 2001 vor den Großmeistern Nikita 
Meshkovs, Alexander Naumann, Dana Reiznie-
ce-Ozola und Robert Hübner das Löberitzer 
Ehrenpreisturnier.  
Der Bonner Regierungsinspektor gewann 
mehrmals die Deutsche Bundeswehrmeister-
schaft und vertrat mit dem Bundeswehrteam 
Deutschland bei den Nato-Meisterschaften. 

 
 
 
 

Brigitte Burchardt 
Großmeisterin und Ex-Seniorenwelt-
meisterin (ELO 2088) 
 
Brigitte Burchardt wurde am 17.10.1954 als Bri-
gitte Hofmann in Weißenfels geboren. 
Ihre Schachkarriere begann sie bei Buna Halle 
und wurde mit dem Team mehrmals Mann-
schaftmeister der DDR.  Herausragend sind 
auch ihre drei Titel bei DDR-Meisterschaften. 
Sie nahm 1990 für die DDR und dann 1992 für  
Deutschland an zwei Schacholympiaden teil. 
2024 gelang ihr noch einmal ein ganz großer 
Wurf, denn sie gewann auf der portugisischen 
Insel Porto Santo den Weltmeistertitel der Se-

niorinnen und dadurch den Titel einer Großmeisterin.  
Seit vielen Jahren spielt sie erfolgreich in der Frauenbundesligamannschaft von 
Rotation Pankow am Spitzenbrett. Pankow, das sich vorrangig aus den Natio-
nalspielerinnen der ehemaligen DDR rekrutiert, gelang kürzlich der Wiederauf-
stieg in die 1. Bundesliga.  
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Agnesa Stepania Ter-Avetisjana 
Internat. Schachmeisterin (ELO 2141) 
 
Agnesa Ter-Avetisjana stammt aus Riga, wurde 
am 30. November 2007 geboren und hat arme-
nische Wurzeln. Sie wurde in den unterschied-
lichsten Altersklassen mehrmalige lettische 
Landesmeisterin. Ihr größter Erfolg war 2023 
die Erringung des Europameistertitels in der 
AK 16. 
Seit mehreren Jahren spielt sie erfolgreich in 
der lettischen Frauennationalmannschaft und 
in der Frauenbundesligamannschaft der SG 1871 
Löberitz. Ihre Trainerin ist WGN Ilze Berzina, 
ebenfalls Mitglied der SG 1871 Löberitz. 
 
 
 
 

Viktor Moskalenko 
 Großmeister (ELO 2369) 
 
Viktor Moskalenko wurde am 12. April 1960 in der 
Schwarzmeermetropole Odessa geboren. Zu sei-
nen großen Erfolgen zählen 1987 der Gewinn der 
ukrainischen Landesmeisterschaft und der Sieg 
bei der Offenen Ungarischen Meisterschaft, noch 
vor den Polgar-Schwestern Judith und  Zsófia. 
2000 zog er mit seiner Familie nach Barcelona 
und spielt seit dem für den spanischen Schach-
verband. 
2005 teilte er sich mit Wassyl Iwantschuk 
beim Magistral Casino Masters in Barcelona den 
ersten Platz. 
2005 und 2007 wurde er in seiner neuen Heimat Katalonien Landesmeister. Neben 
dem Schachspielen schrieb Moskalenko etliche Schachbücher und ist für 
die Schachzeitschrift New In Chess und das ChessBase Magazin aktiv. 
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Rainer Knaak (ELO 2401) 

Großmeister und Ex-Seniorenwelt-
meister 

 
Rainer Knaak wurde am 16. März 1953 in Pase-
walk geboren. Das Schachspiel erlernte er  von 
seinem Vater Hans. 1966, 1969 und 1970 wurde 
er DDR-Jugendmeister. 
Der Diplommathematiker war nach Wolfgang 
Uhlmann der bekannteste und erfolgreichste 
Schachspieler der DDR. Im Männerbereich ge-
wann er den DDR-Meistertitel in den Jahren 
1974, 1978, 1982, 1983 und 1984 fünfmal. Noch 
mehr Titel errang er bei den Mannschaftskämp-

fen der DDR-Oberliga mit dem aus der SG Leipzig hervorgegangenen Verein 
Baukombinat Leipzig. 
Rainer Knaak spielte für die DDR bei den Schacholympiaden 1972, 1988 und 
1990. Die große Zeitspanne zwischen den beiden erstgenannten Olympiaden 
zeigt, dass er mit zu der „verlorenen Schachgeneration“ der DDR gehörte, die 
aufgrund eines DTSB-Beschlusses jeglicher Förderung beraubt und keine Tur-
niere mehr im westlichen Ausland bestreiten durfte. Eine späte Genugtuung war 
der Gewinn des Weltmeistertitels der Senioren im Jahr 2024. Beruflich arbeitete 
er für die Firma ChessBase. Vor kurzem wurde er mit der Mannschaft der Ema-
nuel Lasker Gesellschaft Seniorenweltmeister. 
 

Robert Rabiega (ELO 2460) 
Großmeister 
 
Robert Rabiega wurde am 1. Februar 1971 in 
Berlin geboren. Schon als Jugendlicher qualifi-
zierte er sich für die Jugendweltmeisterschaft in 
Inns-bruck. Nach mehreren Turniererfolgen 
feierte er 2000 in Heringsdorf mit dem Gewinn 
des Deutschen Meistertitels seinen größten 
Erfolg. 
Er gilt als absoluter Blitz- und Schnellschachex-
perte. So wurde er in den Jahren 2002, 2003, 
2008 und  2014 viermal Deutscher Blitzmeister. 
Mit seiner Mannschaft SK König Tegel gewann 

er 2014 die Deutsche Blitzmannschaftsmeisterschaft. In der Bundesliga spielte er 
für die Berliner Vereine SK König Tegel, SVg Lasker-Steglitz und SV Empor 
Berlin. Beruflich ist er Trainer für Nachwuchsspieler  
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Die Ergebnisse der vergangenen Jahre 

Nachwuchsmannschaftsturniere 
 

Jahr 1.  Platz 2. Platz 3. Platz Teil. 

1986 
BSG Lok Delitzsch 
Bezirk Leipzig 

SG 1871 Löberitz  
Bezirk Halle 

BSG Chemie Jeßnitz  
Bezirk Halle 

4 

1987 
Pionierhaus Köthen I  
Bezirk Halle 

BSG Chemie Wolfen-N. 
Bezirk Halle 

BSG Lok Delitzsch 
Bezirk Leipzig 

8 

1988 
BSG Chemie Wolfen-N. 
Bezirk Halle 

BSG Lok Delitzsch 
Bezirk Leipzig 

SG 1871 Löberitz  
Bezirk Halle 

9 

1989 
BSG Chemie Wolfen-N. I 
Bezirk Halle 

BSG Lok Delitzsch 
Bezirk Leipzig 

BSG Chemie Wolfen-N. II 
Bezirk Halle 

16 

1990 
SG Lok Delitzsch   
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Homberger Schach-
Club Hessen 

5 

1991 
ESV 50 Köthen  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Blau-Weiß Hettstedt 
Sachsen-Anhalt 

12 

1992 
ESV 50 Köthen  
Sachsen-Anhalt 

2. SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I   
Sachsen-Anhalt 

10 

1993 
Empor Erfurt  
Thüringen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

7 

1994 
VfB Gröbzig  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz III  
Sachsen-Anhalt 

4 

1995 
1. SC Anhalt Dessau 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

VfB Gröbzig  I   
Sachsen-Anhalt 

6 

1996 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

USV Halle I  
Sachsen-Anhalt 

SV Horst-Emscher 31 
Nordrhein-Westfalen 

7 

1997 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

VfB Gröbzig  I   
Sachsen-Anhalt 

VfB Gröbzig  III   
Sachsen-Anhalt 

7 

1998 
TSG Wittenberg  
Sachsen-Anhalt 

Aufbau Bernburg u. SF Hettstedt I  
beide Sachsen-Anhalt         

14 

1999 
SF Hettstedt II  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt I   
Sachsen-Anhalt 

9 

2000 
USV Halle  
Sachsen-Anhalt 

SV Horst-Emscher 
Nordrhein-Westfalen 

 1. SC Anhalt Dessau 
Sachsen-Anhalt 

12 

2001 
SC Leipzig Gohlis 
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I   
Sachsen-Anhalt 

1. SC Anhalt Dessau  
Sachsen-Anhalt 

16 

2002 
VfL Köthen  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I   
Sachsen-Anhalt 

Aufbau Elbe Magdeburg  
Sachsen-Anhalt 

4 

2003 
SG 1871 Löberitz I   
Sachsen-Anhalt 

USV Halle  
Sachsen-Anhalt 

USC Gardelegen / Magdeb. 
Sachsen-Anhalt 

10 

2004 
USV Halle/SV Sangerh. 
Sachsen-Anhalt 

VfL Köthen II  
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt I  
Sachsen-Anhalt 

12 
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2005 
SV Sangerhausen  
Sachsen-Anhalt 

2. SF Hettstedt I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

9 

2006 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

USV Halle  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

5 

2007 
Aufbau / Elbe Magdeburg  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II 
Sachsen-Anhalt 

10 

2008 
SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt  
Sachsen-Anhalt 

8 

2009 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt  
Sachsen-Anhalt 

7 

2010 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

SK Roland Weißenfels 
Sachsen-Anhalt 

6 

2011 
CFC Germ. 03 Köthen 
Sachsen-Anhalt 

Spgem Löberitz-Horst I 
Sachsen-Anhalt/NRW 

SC Leipzig-Gohlis  
Sachsen-Anhalt 

10 

2012 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt  I  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

12 

2013 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

CFC Germ. 03 Köthen I 
Sachsen-Anhalt 

Stendaler SK I  
Sachsen-Anhalt 

8 

2014 
CFC Germ. 03 Köthen I 
Sachsen-Anhalt 

SF Hettstedt  I  
Sachsen-Anhalt 

1.SC Anhalt Dessau 
Sachsen-Anhalt 

10 

2015 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Chemie Bitterfeld 
Sachsen-Anhalt 

1.SC Anhalt Dessau I 
Sachsen-Anhalt 

9 

2016 
SG Leipzig 
Sachsen 

SV Horst Emscher 31 
Nordrhein-Westfalen 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

3 

2017 
CFC Germ. 03 Köthen I 
Sachsen-Anhalt 

SV Horst Emscher 31 
Nordrhein-Westfalen 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

6 

2018 
SV Horst-Emscher 1931 
Nordrhein-Westfalen 

CFC Germ. 03 Köthen I 
Sachsen-Anhalt 

1. SC Anhalt Dessau 
Sachsen-Anhalt 

8 

2019 
SV Horst-Emscher 1931 
Nordrhein-Westfalen 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

- 2 

2020 
SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

- - 1 

2021 
USV Halle 
Sachsen-Anhalt 

Schachzwerge Magdeburg I 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz 
Sachsen-Anhalt 

4 

2022 
USV Halle I 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz 
Sachsen-Anhalt 

USV Halle II 
Sachsen-Anhalt 

4 

2023 
SK Dessau 93 I 
Sachsen-Anhalt 

Europagymn. Bitterfeld 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz 
Sachsen-Anhalt 

9 

2024 
BSG Grün-Weiß Leipzig I 
Sachsen 

SK Dessau 93 I 
Sachsen-Anhalt 

SV Horst Emscher 31 
Nordrhein-Westfalen 

8 

2025 
SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II 
Sachsen-Anhalt 

VfL Gräfenhainichen I 
Sachsen-Anhalt 

6 
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Offene Löberitzer Blitzmeisterschaften 
 

Jahr 1.  Platz 2. Platz 3. Platz Teil. 

1986 
MA Zbigniew Pyda  
KS Start Lublin/Polen 

IM Andrzej Sydor  
KS Start Lublin/Polen 

Konrad Reiß  
SG 1871 Löberitz 

8 

1987 
Uwe Rommel  
Chemie Bitterfeld 

Kurt Schwager  
Chemie Wolfen 

Gerd Mennicke  
Chemie Wolfen 

26 

1988 
Hans-Jürgen Kliewe  
TSG Wismar 

Konrad Reiß  
SG 1871 Löberitz 

Reiner Wünsch  
Chemie Wolfen 

31 

1989 
Dirk Wildenrath  
Ch. Buna Schkopau 

IM Heinz Liebert  
Buna Halle-Neustadt 

Lars-Peter Heineck  
Ch. Buna Schkopau 

37 

1990 
Steffen Studeny  
Chemie Wolfen-Nord 

Roland Franke  
SG 1871 Löberitz 

Konrad Reiß  
SG 1871 Löberitz 

36 

1991 
MA Harald Matthey  
ESU Dessau-Roßlau 

IGM Dr. Burkhard Malich  
VdS Buna Halle 

IM Heinz Liebert  
VdS Buna Halle 

52 

1992 
IM Heinz Liebert  
VdS Buna Halle 

IGM Dr. Burkhard Malich  
VdS Buna Halle 

Hartmut Backe  
Aufbau Bernburg 

60 

1993 
IGM Thomas Pähtz 
Empor Erfurt 

IM Heinz Liebert 
Buna Halle 

Matthias Schöwel  
TSG Oberschöneweide 

78 

1994 
Thomas Kaiser  
SV Horst Emscher 

Pierre Wilde  
SV Horst Emscher 

IM Heinz Liebert  
USV Halle 

37 

1995 
IM Heinz Liebert  
USV Halle 

Konrad Reiß  
SG 1871 Löberitz 

MA  Harald Matthey  
1. SC Anhalt Dessau 

35 

1996 
FM Manfred Schöneberg 
SC Bamberg  

Andreas Otto  
SC Leipzig-Gohlis 

Dirk Grote  
Svg Großhansdorf 

50 

1997 
FM Manfred Schöneberg 
SC Bamberg 

Konrad Reiß  
SG 1871 Löberitz 

Roland Katz  
Hohenleipisch 

48 

1998 
Steffen Studeny  
1. SC Anhalt Dessau 

IM Henryk Dobosz   
TB Erlangen 

Thomas Höpfl  
USV Halle 

62 

1999 
Gordon André  
Aufbau/Elbe Magdeburg 

Gernot Blum  
Grün-Weiß Piesteritz 

Jens Goemann  
TSG Apolda 

63 

2000 
Martin Schuster  
SV Wolfen-Nord 

Jens Goemann   
Jenapharm Jena 

Reyk Schäfer  
SG 67 Halle 

48 

2001 
Jens Goemann  Jena-
pharm Jena 

Harald Darius  
SV Ströbeck 

Norman Schütze  
SV Wolfen-Nord 

56 

2002 
IGM Lothar Vogt  
SC Bann 

FM Manfred Schöneberg 
SC 1886 Bamberg 

FM Harald Matthey  
USC Magdeburg 

61 

2003 
FM Jens Lütke  
Godesberger SK 1929 

Harald Darius  
SV Ströbeck 

FM Harald Matthey  
USC Magdeburg 

52 

2004 
Simon Spreng  
SG 1871 Löberitz 

Jens Goemann  
TSG Apolda 

FM Hendrik Hoffmann  
SC Leipzig-Gohlis 

53 

2005 
Gordon André  
Aufbau Elbe Magdeburg 

FM Harald Matthey  
SG 1871 Löberitz 

FM Cliff Wichmann 
Dresdner SC 1898 

60 
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2006 
Jacek Dubiel  
SC Leipzig-Gohlis/Polen 

IM Heinz Liebert 
USV Halle 

WGM Dana Reizniece  
SG 1871 Löberitz/Lettland 

46 

2007 
Simon Spreng  
SG 1871 Löberitz 

Paul Hoffmann  
USV TU Dresden 

Heiko Zschiedrich 
Brussels Chessclub 

51 

2008 
FM Cliff Wichmann  
ESV Nickelhütte Aue 

Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

FM Holger Hebbinghaus  
SK Hamburg-Marmstorf 

58 

2009 
FM Holger Hebbinghaus  
SK Hamburg-Marmstorf 

FM Hendrik Hoffmann 
SC Leipzig-Gohlis 

FM Cliff Wichmann  
ESV Nickelhütte Aue 

48 

2010 
Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

FM Cliff Wichmann 
Nickelhütte Aue 

IM Thomas Casper 
Erfurter SK 

39 

2011 
Michael Strache  
SV Sangerhausen 

FM Holger Hebbinghaus  
SK Hamburg-Marmstorf 

IM Cliff Wichmann  
ESV Nickelhütte Aue 

48 

2012 
Holger Pröhl  
SG 1871 Löberitz 

Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

Dustin Richter  
SV Sangerhausen 

42 

2013 
Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

Felix Meißner  
Hamburger SK 

Johannes Paul  
Aufbau Elbe Magdeburg 

41 

2014 
IM Paul Hoffmann  
USV TU Dresden 

IM Cliff Wichmann  
ESV Nickelhütte Aue 

FM Martin Brüdigam 
USV Potsdam 

40 

2015 
IM Cliff Wichmann 
ESV Nickelhütte Aue 

IM Paul Hoffmann 
USV TU Dresden 

Michael Strache 
SV Sangerhausen 

51 

2016 
IM Franz Bräuer 
Erfurter SK 

Florian Heyder 
SV Sangerhausen 

Dr. Seb.. Schmidt-Schäffer 
Naumburger SV 

44 

2017 
IM Cliff Wichmann 
ESV Nickelhütte Aue 

FM Holger Hebbinghaus  
SK Hamburg-Marmstorf 

Markus Hentze 
SG Leipzig 

41 

2018 
IM Cliff Wichmann 
ESV Nickelhütte Aue 

FM Martin Brüdigam 
SK König Tegel  

IM Franz Bräuer 
Erfurter SK 

35 

2019 
IM Franz Bräuer 
Erfurter SK 

Gedeon Hartge 
USV Halle  

FM Martin Brüdigam 
SK König Tegel 

30 

2020 
Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

WFM Elina Otikova 
SG 1871 Löberitz 

Sebastian Pallas 
SG 1871 Löberitz 

7 

2021 
Leonard Richter  
SG Leipzig 

FM Karsten Hansch  
SC Empor Potsdam 

CM Stephan Hansch  
SC Empor Potsdam 

27 

2022 
Nicolas Niegsch 
SG 1871 Löberitz 

Christian Böhm 
SG 1871 Löberitz 

Marvin Henning 
SV Reideburg 

38 

2023 
IM Cliff Wichmann 
ESV Nickelhütte Aue 

Norman Schütze  
SG 1871 Löberitz 

Gedeon Hartge 
USV Halle 

36 

2024 
FM Robert Stein 
SG 1871 Löberitz  

IM Franz Bräuer  
SK Göggingen 

Sebastian Pallas  
SG 1871 Löberitz 

24 

2025 
FM Hendrik Reichmann u. FM Bennet Biastoch 
SV Schwerin                            SG AE Magdeburg 

FM Gedeon Hartke 
SV Saalespringer Halle 

30 
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Mannschaftsblitzturniere 
 

Jahr 1.  Platz 2. Platz 3. Platz Teil. 

1986 
Gornik Zabrze I  
Volksrepublik Polen 

BSG Lok Delitzsch  
Bezirk Leipzig 

BSG Ch. Buna Schkopau 
Bezirk Halle 

29 

1987 
Gornik Zabrze I  
Volksrepublik Polen 

BSG Ch. Buna Schkopau 
Bezirk Halle 

BSG Chemie Piesteritz 
Bezirk Halle 

34 

1988 
Gornik Zabrze I  
Volksrepublik Polen 

BSG Ch. Buna Schkopau 
Bezirk Halle 

SG 1871 Löberitz  
Bezirk Halle 

22 

1989 
BSG Ch. Buna Schkopau 
Bezirk Halle 

BSG Lok Naumburg 
Bezirk Halle 

SG 1871 Löberitz  
Bezirk Halle 

23 

1990 
SV Ch. Buna Schkopau 
Sachsen-Anhalt 

ESU Dessau/Roßlau 
Sachsen-Anhalt 

SV Chemie Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

23 

1991 
Aufbau Bernburg  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

ESU Dessau/Roßlau I 
Sachsen-Anhalt 

18 

1992 
Aufbau Bernburg  
Sachsen-Anhalt 

SV Wolfen-Nord-Jugend 
Sachsen-Anhalt 

SV Ch. Buna Schkopau I 
Sachsen-Anhalt 

16 

1993 
ESU Dessau-Roßlau 
Sachsen-Anhalt 

SC Leipzig-Gohlis I 
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

28 

1994 
SV Horst-Emscher 31 I 
Nordrhein-Westfalen 

SC Leipzig-Gohlis  
Sachsen 

ESU Dessau/Roßlau I 
Sachsen-Anhalt 

16 

1995 
SC Leipzig-Gohlis  
Sachsen 

1. SC Anhalt Dessau I 
Sachsen-Anhalt 

SV Buna Schkopau I 
Sachsen-Anhalt 

17 

1996 
SG 1871 Löberitz I   
Sachsen-Anhalt 

SG 67 Halle  
Sachsen-Anhalt 

SV Marzahna  
Brandenburg 

21 

1997 
SV Horst-Emscher 31 I 
Nordrhein-Westfalen 

USV Halle  
Sachsen-Anhalt 

1. SC Anhalt Dessau 
Sachsen-Anhalt 

16 

1998 
SC Leipzig-Gohlis II 
Sachsen 

SV Jenapharm Jena 
Thüringen 

SV Horst-Emscher 31 I 
Nordrhein-Westfalen 

23 

1999 
SV Jenapharm Jena 
Thüringen 

SC Leipzig-Gohlis  
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

21 

2000 
SK Dessau 93 I  
Sachsen-Anhalt 

SV Jenapharm Jena 
Thüringen 

SV Wolfen-Nord  
Sachsen-Anhalt 

24 

2001 
Wolfener WT  
Sachsen-Anhalt 

Altjenaer   
Thüringen 

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

24 

2002 
HBL Ost-West Team  
Sachsen-Anhalt/NRW 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Altjenaer   
Thüringen 

15 

2003 
SV Wolfen-Nord  
Sachsen-Anhalt 

AR Jena  
Thüringen 

RSK Köln-Halle  
Sachsen-Anhalt/NRW 

19 

2004 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SC Leipzig-Gohlis II 
Sachsen 

SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

14 

2005 
Auswahl Sachsen/Thür.  
Sachsen/Thüringen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

20 
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2006 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Auswahl Leipzig/Jena 
Sachsen-Thüringen 

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

19 

2007 
SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

Auswahl Sachsen/Thür. I 
Sachsen/Thüringen  

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

19 

2008 
Auswahl Sachsen  
Sachsen 

Stadtauswahl Leipzig 
Sachsen 

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

24 

2009 
SC Leipzig-G./TU Dresden  
Sachsen 

Magdeburg  
Sachsen-Anhalt 

USV Halle  
Sachsen-Anhalt 

19 

2010 
Auswahl Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

SG Leipzig/Erfurt  
Sachsen/Thüringen 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

15 

2011 
SG 1871 Löberitz II  
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I  
Sachsen-Anhalt 

SV Horst-Emscher 31 I 
Nordrhein-Westfalen 

17 

2012 
Team Sachsen  
Sachsen 

SV Sangerhausen II 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

16 

2013 
SV Sangerhausen  
Sachsen-Anhalt 

SC 81 Schneverdingen 
Niedersachsen 

SV Horst-Emscher I 
Nordrhein-Westfalen 

17 

2014 
Team Sachsen  
Sachsen 

SV Sangerhausen II 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

16 

2015 
Team Sachsen  
Sachsen 

SV Sangerhausen I 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

17 

2016 
SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II 
Sachsen-Anhalt 

SV Sangerhausen 
Sachsen-Anhalt 

11 

2017 
SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz II 
Sachsen-Anhalt 

SV Horst-Emscher I 
Nordrhein-Westfalen 

10 

2018 
SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

ESV Nickelhütte Aue 
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

11 

2019 
Wizards Erfurt  
Thüringen 

SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

Aufbau Elbe Magdeburg 
Sachsen-Anhalt 

13 

2020 
SG 1871 Löberitz-Männer 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz-Oldies 
Sachsen-Anhalt 

SG 1871 Löberitz-Frauen 
Sachsen-Anhalt 

3 

2021 
SG 1871 Löberitz  
Sachsen-Anhalt 

Schachzwerge Sachsen 
Sachsen 

SV Stürzer Leipzig 
Sachsen 

6 

2022 
SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

VfB Schach Leipzig 
Sachsen 

8 

2023 
DJEM-Trainer-Team LSV 
Sachsen-Anhalt 

SV Sangerhausen 
Sachsen-Anhalt 

SV Wolfen-Nord 
Sachsen-Anhalt 

13 

2024 
SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SC Kreuzberg 
Berlin 

SV Horst-Emscher  
Nordrhein-Westfalen 

9 

2025 
SpVgg Aue/Leipzig 
Sachsen 

SG 1871 Löberitz I 
Sachsen-Anhalt 

SF Schwerin 
Mecklenb.-Vorpommern 

12 
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Neuer Seniorenmannschaftsweltmeister 2026: Die Emanuel Lasker Gesell-

schaft mit Jakob Meister, Arthur Jussupow, Dr. Gerhard Köhler, Rainer 
Knaak, Sergey Kalinitschew!  
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In eigener Sache: 
 

Publikationen des Schachmuseums Löberitz 
(Auswahl) 

 
Mit den Autoren Konrad Reiß, Fritz Hoffmann (†), Dr. Antje Göhler,  Elke 

Rehder, Siegfried Schönle und Reyk Schäfer 
  

Neben ca. 150 Programm- und Ergebnisbroschüren zu den Löberitzer Schachta-
gen, den Schachmeisterschaften im Bistum Magdeburg, den Schachmeister-
schaften der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland, zentrale Runden im 
Deutschen Mannschaftspokal etc., konnte das Schachmuseum nachfolgend 
aufgeführten Bücher heraus gegeben: 
 

 
Schach in Löberitz 

1996 
 

 Der Löwe von Ulan Bator 
2006, 2008 u. 2024 

 Schach- od. König-Spiel 
des Gustavus Selenus 

2013 
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Löberitzer Schachtage 

2015 
 Reinhold Schmidt´s Schachgeschichten 

2017 und 2024 
 
 
Der Saale-Schachbund 
                2019 
 
 
 
 

Der Correspondenzkampf 
zwischen Dessau und Löberitz 

2020 
 

 
      Otto Rosenbaum                   Ein weiter Weg 
                 2021                                               2021                           Harzer Schachbund 
                                                                                                      Protokollbücher 1882-1939 
                                                                                                                             2023 
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Der Correspondenz-
Schachkampf Dessau - 

Frauen von  Ströbeck 
2023 

 Der Schachverein  
Bitterfeld 

2024 

 Artur Hennings 
2024 

 

Schach im DP Landsberg und im Ghetto Theresienstadt 
2024 und 2025 

Chronik der SG Weißenfels 
2025 

 
Neu: 

 Robert Hübner 
 

Eine Biographie in Texten, 
Bildern und Dokumenten 

 

Teil I und Teil II 
 

Mit Blick auf seinen Nach-
lass im Schachmuseum 

Löberitz 
 

2026 



 

 

Birgit Funke 

GENERALVERTRETUNG 

03 49 56 / 25 210 

06780 Zörbig / OT Löberitz, Feldstr.18 a 
 

 

 

R  E  C  H  T  S  A  N  W  Ä  L  T  E 

 
 

Katharinenstraße 6 - 04109 Leipzig  
Tel.: 03 41 / 1 49 57-0 Telefax: 03 41 / 1 49 57-11 

   
Homepage: http:// www.weidinger-richtscheid.de 

 E-Mail (allgemein): info@weidinger-richtscheid.de 
 

 

https://deref-web-02.de/mail/client/YJ8NJ2xjtA0/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.weidinger-richtscheid.de%2F
mailto:info@weidinger-richtscheid.de


 
 

Kommt zu uns!   Spielt mit uns! 
 

Regelmäßig durchgeführte  
Turniere in Löberitz: 

 

Löberitzer Schachtage 
(letztes Juni-Wochenende) 

Nachtblitzturnier 
(Anfang Oktober) 

Franz-Ohme-Gedenkturnier 
(Ende Dezember) 

Schulschachmeisterschaft 
(Januar - April) 

SG-Meisterschaft 
(Oktober - Mai) 

Blitzmeisterschaften 
(Januar-November) 

 
Meldungen & Anfragen an Konrad Reiß 

03 49 56 / 25 360 
01 76 / 98 67 83 23 

Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V.  
sucht Hilfe und Unterstützung 

 

Die Schachgemeinschaft 1871 Löberitz ist ein 
beim Amtsgericht Bitterfeld eingetragener 
Verein. Sie gehört zu den ältesten Vereinen 
Deutschlands und deshalb steht die Traditi-
onspflege mit an vorderster Stelle. 
Wer den Verein bei dieser Traditionspflege mate-
riell unterstützen will, kann dies über die Bank-
verbindung der Schachgemeinschaft 1871 Löberitz 
tun: 
Stichwort: „Spende“ 
 

SG 1871 Löberitz 
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld,  

Bankleitzahl: 800 537 22  
Kontonummer: 36 180 353  

BIC: NOLADE21BTF 
IBAN: DE07800537220036180353 

 
Eine Spendenquittung wird umgehend zugeschickt! 

 
 

 

I m p r e s s u m  
Herausgeber:  Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 

2 0 2 6  
 

Schachmuseum Löberitz 
in 06780 Zörbig / Ortsteil Löberitz, Straße der Jugend 3 b 

   

 

Das mitteldeutsche Zentrum für 
Schachgeschichtsforschung u.a. 
mit der Schachbibliothek „The-
resia v. Avila“, Sammlungen zur 
Vereinsgeschichte der SG 1871 
Löberitz und Ausstellungsstücke 
aus vier Jahrhunderten.  

 

Öffnungszeiten: Jeden Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr und Dienstag  von 9.00 
bis 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung (01 76 / 98 67 83 23). 

Mehr im Internet unter  www.sg1871loeberitz.de oder www.schachmuseum-loeberitz.de/. 
 


